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Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM)

Quelle: Giesert 2012

Struktur

Prozess

Ergebnis

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Arbeitsschutz Betriebliches 
Eingliederungs-
management 

(BEM)

Betriebliche 
Gesundheits-

förderung

Verhalten

Verhältnisse

AG Pflicht
AN Pflicht

AG Pflicht
AN Freiwillig

AG Freiwillig
AN Freiwillig
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Übersicht BGM

Quelle: BMAS: Arbeitsmedizinische 
Empfehlungen, Bonn, Nov. 2020

https://www.bmas.de/DE/Service/Publikat
ionen/Broschueren/a462-betriebliches-
gesundheitsmanagement-
arbeitsmedizinische-empfehlung.htm l
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Vorgehensmodell BEM

BEM-Leitfaden – Optim AG

https://www.iekrw.de/wp-
content/uploads/2021/10/optimag-
Leitfaden_BEM.pdf
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Idealtypisches Vorgehen im BEM

Quelle: BAuA – Die Rückkehr gemeinsam 
gestalten – Wiedereingliederung nach 
psychischen Krisen – Berlin 2021

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/
Praxis/A106
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Zusammenspiel Verhaltens- und Verhältnisprävention
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„Gesundheit“ und „Arbeitsfähigkeit“
Definitionen

 Arbeitsfähigkeit (workability) ist die „Summe von Faktoren, die eine 
Person in einer bestimmten beruflichen Situation in die Lage versetzen, 
gestellte Aufgaben erfolgreich zu bewältigen“. (Ilmarinen/ Tempel, 2002)

Quelle: pixabay
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Arbeitsfähigkeit
als Balance von Anforderungen und Leistungsfähigkeit

Giesert/Reiter/Reuter 2013

Arbeitsan-
forderungen 

verändern sich 
laufend!

Auch wir 
Menschen 

verändern uns!
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Belastungs-Ressourcen-Beanspruchungskonzept

Belastung

Beanspruchung

Quelle: ergonASSIST
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weniger Belastungen, 
die zu negativen 
Beanspruchungsfolgen 
führen mehr Ressourcen

Soziale Rückendeckung
Handlungsspielraum
Zusammenarbeit
Betriebliche Leistungen
Information und Mitsprache

Belastungen und Ressourcen 
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- Vielseitigkeit: 

- Ganzheitlichkeit: Planung bis 
Durchführung 

- Quantitative Arbeitsbelastung: 
hohe Auftragslage, Zeitdruck

- Qualitative Arbeitsbelastung:
komplizierte Projekte

- Arbeitsunterbrechungen durch 
Kunden, Witterung

- Umgebungsbelastungen: 
Wind, Regen

Belastung

Ressource

- Soziale Rückendeckung

- Handlungsspielraum

- Zusammenarbeit

- Betriebliche Leistungen

- Information und Mitsprache

z.B:
- Gereiztheit

- Nicht-Abschalten-Können

- Psychosomatische 
Beschwerden

- Muskel-Skelett-Erkrankungen

Negative 
Beanspruchung/
Folgen

Zusammenwirken 
Belastungen und Ressourcen

Stoßdämpfer
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Das Arbeitsfähigkeitskonzept
Arbeitsfähigkeit fördern

Quelle: Ilmarinen
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Arbeitsfähigkeitskonzept
das Haus der Arbeitsfähigkeit

Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen Giesert et al. 2013

Ziel: Balance von 
Anforderungen und 
Leistungsfähigkeit
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Das Arbeitsfähigkeitskonzept
Das Haus der Arbeitsfähigkeit – ein dauerhafter Dialog

Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen

Was kann ich für mich selbst tun, um meine 
Arbeitsfähigkeit wiederherzustellen, zu 
erhalten und zu fördern? 

Was kann das Unternehmen für mich tun, 
um meine Arbeitsfähigkeit wieder-
herzustellen, zu erhalten und zu fördern? 

Quelle: pixabay
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Arbeitsfähigkeitskonzept
das Stockwerk Gesundheit

 Wie ist Ihr Gesundheitszustand in Bezug auf 
Ihre Arbeit?

 Wie ist Ihre Leistungsfähigkeit in Bezug auf 
Ihre Arbeit?

Quelle: pixabay Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen Personen-RADAR nach Ilmarinen
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Das Arbeitsfähigkeitskonzept
das Stockwerk Kompetenz

 Wie ist Ihre fachliche Kompetenz im Bezug 
auf Ihre Arbeit? 

 Werden Sie ausreichend fortgebildet, um 
Ihre Aufgaben erfüllen zu können?

 Können Sie bei Ihrer Arbeit Ihre Fähigkeiten 
erweitern und Neues erlernen?

Quelle: pixabay Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen Personen-RADAR nach Ilmarinen
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Das Arbeitsfähigkeitskonzept
das Stockwerk Werte, Einstellung und Motivation

 Werden Sie an Ihrem Arbeitsplatz geschätzt?

 Vertrauen Sie Ihrem Arbeitsgeber?

 Engagieren Sie sich für Ihre Arbeit?

 Sind Sie motiviert, Ihre Arbeit zu erledigen?

 Werden Sie an Ihrem Arbeitsplatz gerecht 
behandelt?

Quelle: pixabay Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen Personen-RADAR nach Ilmarinen
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Arbeitsfähigkeitskonzept
das Stockwerk Arbeit, Arbeitsbedingungen und Führung

 Wie gut ist Ihre Arbeit organisiert?

 Bekommen Sie Unterstützung von Ihrem 
Vorgesetzten in schwierigen und  
herausfordernden Arbeitssituationen?

 Bekommen Sie über Ihre Arbeitsleistung 
Rückmeldung von Ihrem Vorgesetzten?

 Erhalten Sie in schwierigen und 
herausfordernden Arbeitssituationen 
Unterstützung durch Ihre Kollegen?

Quelle: pixabay Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen Personen-RADAR nach Ilmarinen
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Das Arbeitsfähigkeitskonzept
Arbeitsfähigkeit fördern

Gute Arbeit 
ermöglichen

Wollen 

Können

Giesert et al. 2014 in Anlehnung an Ilmarinen
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Quelle: AOK Nordost – Gesundheitsmanagement 2023

Rolle Interessenvertretungen


